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Seht – der Stein ist weggerückt
Gedanken zum Osterfest

„Seht – der Stein ist weggerückt, nicht 
mehr, wo er war, nichts ist mehr am al-
ten Platz, nichts ist, wo es war.“ 
So lautet die erste Strophe eines Oster-
liedes, dessen Text 1971 vom katholi-
schen Theologen Lothar Zenetti verfasst 
wurde. Diese Zeilen erinnern uns an das 
unglaubliche Ostergeschehen und wollen 
uns wachrütteln: „Nichts ist mehr am alten 
Platz, nichts ist, wo es war!“ - in unserem 
organisierten Leben und in unserem wohl 
geordneten Denken 
sind wir das nicht ge-
wohnt. Was ist Ostern 
für uns? Ein schön 
dekorierter Tisch, ein 
feines Ostermenü, 
farbige Schokoladen
eier, ein freier Tag 
mehr in der Woche? 
Wenn nichts mehr so 
ist, wie es war, wer-
den wir herausgefor-
dert, alle menschliche 
Logik einfach beiseite zu schieben und 
uns auf Gottes Wirken einzulassen. 
Im Liedtext heißt es weiter in Strophe 
zwei:„Seht das Grab ist nicht mehr 
Grab, tot ist nicht mehr tot, Ende ist 
nicht Ende mehr, nichts ist, wie es war.“
Jedes Jahr fordern uns die biblischen 
Texte rund um die Auferstehung Jesu her
aus. Lothar Zenetti möchte uns mit sei-
nem Liedtext vielleicht dazu ermutigen, 
uns mitreißen zu lassen von diesem alles 
verändernden Ostergeschehen! Der Text 
mischt sich quasi in das Gespräch der 
verängstigten Frauen am Grab ein: „Seht, 
der Stein ist weggerückt“ ruft der Engel 
ihnen zu. Der “Stein“ ist Symbol für alles 
Feste und Starre. An Ostern gerät es in 
Fluss, wird im wahrsten Wortsinne „ver-

rückt“. Der Stein, der vom Grab wegge-
wälzt wird, wird da zum Bild für die Steine, 
die uns blockieren und uns vom Leben ab-
halten. Oft liegt ein Stein gerade dort auf 
uns, wo etwas zum Leben kommen möch-
te. Aber wegen des Steines kann es nicht 
aufblühen! Manchmal sind es Menschen, 
die uns einengen und nicht leben lassen, 
manchmal sind es auch traumatische Er-
fahrungen, die auf uns liegen. Sie sind 
wie zu einem Stein erstarrt, der uns vom 

Leben abhält. Auferstehung heißt nun, 
dass Gott den Stein von uns weg wälzt, 
damit das Leben in uns zur Blüte kommen 
kann. Vielleicht sind es auch Engel, die 
den Stein wegrollen, Menschen „in leuch
tenden Gewändern“, die durchsichtig sind 
für Gott, Menschen die etwas von Gottes 
Güte und Barmherzigkeit ausstrahlen. 
Diese tiefenpsychologische Sichtweise 
auf biblische Erzählungen nimmt die bib
lischen Bilder als Bilder für das eigene in-
nerseelische Erleben und Erfahren. 
Wir können uns aus dieser Art, die Bibel 
zu „lesen“, im Hinblick auf die Osterer-
zählungen die Fragen stellen: Wo und wie 
geschieht in den biblischen Geschichten 
Auferstehung – und wo und wie geschieht 
Auferstehung in meinem eigenen Leben? 
Wo und wie begegnen die beteiligten Per-
sonen in den biblischen Erzählungen dem 
Auferstandenen – und wo und wie kann 
ich dem Auferstandenen begegnen? 
In der biblischen Ostererzählung nach 
Johannes ist es nach der Deutung der 
Tradition die Sünderin und leidenschaft-
lich liebende Maria von Magdala, die als 
erste dem Auferstandenen Jesus begeg-
net. Offensichtlich war ihre leidenschaftli-
che Liebe Bedingung dafür, dass sie ver-
stehen konnte, was Auferstehung heißt. 
Sie kommt in der Dunkelheit zum Grab 
und sieht, dass der Stein weggenommen 

war. Sie läuft zurück zu Petrus und dem 
Jünger, den Jesus liebte. Petrus und der 
Lieblingsjünger laufen zum Grab, Johan-
nes, der Mann mit dem liebenden Herzen, 
läuft schneller. Die Liebe ist schneller als 
der Verstand und als der Wille, den Petrus 
repräsentiert. Johannes lässt Petrus den 
Vortritt. Petrus geht ins Grab und sieht al-
les aufgeräumt. Alles wir wahrgenommen, 
aber nichts verstanden. Johannes dage-
gen sieht und glaubt. 

Der Verstand kann 
Auferstehung nicht 
verstehen, nur die 
Liebe glaubt an ihre 
Möglichkeit. Johan-
nes glaubt, aber er 
begegnet dem Aufer-
standenen nicht. Es 
braucht die leiden-
schaftliche Liebe Ma-
rias und es braucht 
wohl auch die Trauer, 
die Maria durchlebt 

hat. Sie steigt in das Grab ihrer Traurigkeit 
hinein, sie lässt sich vom Verlust des Ge-
liebten wirklich betreffen, durchleidet ihn. 
Trauernd und verzweifelt weint sie. Und 
im Weinen wird sie offensichtlich fähig, 
sich von dem ansprechen zu lassen, den 
ihre Seele liebt, von Jesus, der den Tod 
besiegt hat. 
Wir können Petrus und Johannes und 
Maria von Magdala als drei Anteile in uns 
sehen. Dann will uns die Geschichte da
rin bestärken, dass wir der „Maria-in-uns“  
trauen, der leidenschaftlich Liebenden 
und Trauernden, die dadurch in der Lage 
ist, dem Auferstandenen zu begegnen.
Die tiefenpsychologische Auslegung der 
Heiligen Schrift will uns ermutigen, uns 
den Bildern in den biblischen Erzählungen 
zu stellen und durch sie hindurch dem zu 
begegnen, von dem allein wir alles Heil 
erwarten: Jesus Christus, durch den Gott 
selber zu uns spricht, um uns von aller 
Angst zu erlösen, uns von unseren Wun-
den zu heilen und uns aus unseren Grä-
bern herauszuführen!   
In der dritten und letzten Strophe unse-
res zu Beginn zitierten Liedes von Lothar 
Zenetti heißt es: „Seht der Herr erstand 
vom Tod, sucht ihn nicht mehr hier, 
geht mit ihm in alle Welt, er geht euch 
voraus!“ 
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Die Idee
Ohne Zuhause kommt man 
nie an. Die Kampagne »83 
– Konstanz integriert« will 
Flüchtlingen die Integrati-
on in Konstanz erleichtern, 
indem sie ihnen die Türen 
zu einem neuen Zuhau-
se öffnet. Es ist auch eine 
Ermutigungskampagne, 
die mit Kunst mitten in der 
Stadt und mit Veranstaltun-
gen alle Konstanzerinnen 
und Konstanzer ermutigt, 
einem Menschen, der alles 
verloren hat, ein Zuhause 
zu geben. Sie werden ein-
geladen, derzeit leerstehenden Wohn-
raum zur Verfügung zu stellen. Dies kann 
eine Einliegerwohnung genauso wie ein 
WG-Zimmer sein.
83 Wohnräume will die Kampagne vermit-
teln – einen pro tausend Konstanzer bei 
einer Einwohnerzahl von 83.000. Und sie 
ermutigt alle Flüchtlinge, sich zu integrie-
ren. Denn »Zsamme gohts besser!«
Vermittlung von Wohnraum
»83 – Konstanz integriert« 
vermittelt zwischen Vermie-
ter und Mieter. Ein Vermitt-
lerteam, das sich eingehend 
mit den Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Zusam-
menführung von Vermieter 
und Flüchtling beschäftigt 
und entsprechende Leitfä-
den entwickelt hat, sucht 
nach dem Schlüssel zum 
Schloss, damit Vermieter 
wie Mieter zueinander pas-
sen. Das heißt, das Vermitt-
lerteam klärt in Gesprächen 
sowohl mit dem Vermieter   
als auch dem potentiellen 
Mieter die Erwartungen, 
Hoffnungen, Befürchtun-
gen und Bedürfnisse. Bei der Vermittlung 
stützt es sich auf die Erfahrung der Ber-
liner Initiative »Flüchtlinge willkommen«, 
die seit gut einem Jahr bundesweit Flücht-
linge in Privatunterkünfte vermittelt.
Vermittlung von geflüchteten 
Menschen Vermittelt werden Flüchtlin-
ge, deren Status geklärt ist und die eine 
Bleibeperspektive haben. Dies sind an-
erkannte Flüchtlinge, also Menschen, die 
für eine lange Zeit, vielleicht für immer, 
in Konstanz bzw. Deutschland bleiben 
werden. Es sind Menschen, denen unser 
Rechtsstaat durch unser Grundgesetz 
Asyl und Schutz gewährt, weil ihnen in ih-
rem Heimatland Verfolgung droht. Es sind 
Kriegsflüchtlinge und politisch verfolgte 
Menschen, die in Konstanz ein neues Le-
ben aufbauen müssen, weil ihr altes zer-
stört wurde.

Begleitung durch Paten
Nach einem Kennlerntref-
fen außerhalb der Woh-
nung können Vermieter und 
Mieter entscheiden, ob sie 
zusammenpassen. Dieses 
Treffen wird von einem Pa-
ten begleitet, der – bei Zu-
standekommen des Miet-
verhältnisses – weiterhin 
für Vermieter und Flüchtling 
da ist. So können forma-
le Fragen oder etwa auch 
Missstimmungen schnell 
geklärt werden.
Ideelle Unterstützung 

aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft
Die Initiatoren der Kampagne Till Hastrei-
ter und Prof. Andreas Bechtold sind mit 
ihrer Idee auf offene Türen gestoßen. 
Sie konnten ein dichtes Netz aus Unter-
stützern verschiedener gesellschaftlicher 
Gruppierungen knüpfen: aus Kirchen und 
Unternehmen genauso wie aus Hoch
schulen oder Narrengesellschaften. Auch 
die Stadt, allen voran Schirmherr OB Uli 

Burchardt begrüßt die Initiative. Die auf-
gebaute Infrastruktur wird nach der Kam-
pagne weiterhin zur Verfügung stehen. 
Die Ermutigungs-Kunst-Kampagne im öf-
fentlichen Raum wird vom Kulturbüro der 
Stadt gefördert.
Beiträge zur finanziellen Unterstüt-
zung – Talent gegen Spende
Die Kampagne ist selbst auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen und ruft zu-
dem zu Spenden für Maßnahmen der 
Flüchtlingsarbeit auf. Dabei stützt sie sich 
auf Förderer, die ihre speziellen Talente 
gegen eine Spende für 83 anbieten. So 
ist beispielsweise der Jazz-Schlagzeuger 
Patrick Manzecchi für ein Konzert zu bu-
chen, Professoren bieten Vorträge „zum 
Kauf“, Oberbürgermeister Uli Burchardt 
lässt sich als Koch in die heimische Kü-
che holen. Weitere Aktionen sind herzlich 
willkommen!

Aktionen während der Kampagne 
und Kunst im öffentlichen Raum
Die Kampagne ist unübersehbar: An ver-
schiedenen Orten und prominenten Ge-
bäuden in Konstanz leuchtet während 
der Kampagne in großen Ziffern die 83 
als Lichtinstallation – .B. am Bodensee-
fo-rum Konstanz an der Reichenaustraße 
wie auch am Konstanzer Münster – hier 
als Countdown mit Hinweis auf die bereits 
vollzogenen Vermittlungen.
Daneben gab / gibt es viele beglei-
tende Aktionen und Veranstaltun-
gen. Hier eine Auswahl:
19. Januar: Auftakt mit Pressekonferenz 
und anschl. Kick-off-Veranstaltung
22. Januar bis 10. Februar: Vernissage 
bzw. Ausstellung von Plakaten aus den 
Studiengängen Kommunikationsdesign 
der Hochschule Konstanz – Technik, Wirt-
schaft und Gestaltung (HTWG) zum Motto 
»Z´samme gohts bessr«, Brauneggerstr. 
55, Gebäude L
In der Nacht auf den 22. Januar: Überra-
schungsaktion | 11. Februar: Interreligiöse 
Lesung zum Thema »Flucht« in den Re-
ligionen; Moschee, Reichenauer Straße.

Moderation Jörg-Peter Rau 
(Regionalleiter und Lokalchef 
des Südkurier Konstanz); Mit-
arbeit: www.wortoertlich.de.
Und: Durchgehende Selfie- 
Kampagne zur ideellen Un-
terstützung, Veröffentlichung 
auf der Homepage
Filmabend: Handyfilme und 
YouTube-Filme, die von der 
Flucht nach Europa erzählen
Ende Februar/Anfang März: 
Finissage der Kampagne
Wo gibt es weitere Infor-
mationen?
www.83integriert.de | Till Ha
streiter | mob: 0172-74 06 
877 | t.hastreiter@83integ-

riert.de | Andreas Bechtold | mob: 0171-
20 52 729 | & a.bechtold@83integriert.de
Vermittlungsteam
Domschule im Kreuzgang des Münsters
Telefonnummer ab 20. Januar 2016: 
0152 – 28 99 67 41 | Jelena Atanackovic | 
j.atanackovic@83integriert.de
Medien
presse@83integriert.de | Anja Wischer | 
0175-4103163 | a.wischer@83integriert.
de | Yvonne von Hunnius | 0171-61 58 881 
| y.vonhunnius@83integriert.de
Abonnieren Sie unseren wöchentlichen 
Newsletter unter: presse@83integriert.de
Laufend aktualisiert werden unsere Seiten 
auf: Facebook | Tublr | Twitter
Foto 83integriert: v.l.n.r.: Dekanin Hiltrud Schneider
Cimbal, Elke Cybulla, Dr. Dagmar Schmieder, De-
kan Dr. Mathias TrennertHelwig, Bürgermeister Dr. 
Andreas Osner, Oberbürgermeister und Schirmherr 
Ulrich Burchardt, Mitinitiator Till Hastreiter, Mitinitia-
torin Nicole Dillschnitter, Dr. Moustapha Diop, Gräfin 
Bettina Bernadotte, Mitinitiator Dr. Andreas Bechtold, 
Imam Ahmet Yöndem

»83 – KONSTANZ INTEGRIERT«
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Am 22. und 23. Januar 2016 traf sich 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) Konstanz zu ihrer Jah-
restagung auf der Insel Reichenau. 

Die Delegierten der römisch-katholischen 
und altkatholischen Kirche, der evangeli-
schen Kirchen und der 
rumänisch-orthodo-
xen Kirche befassten 
sich mit den kirchli-
chen Aufgaben in der 
Flüchtlingsbetreuung, 
zogen Bilanz der Ar-
beit der ACK und erör-
terten das Arbeitspro-
gramm für 2016.

Die Tagung begann 
mit einer Andacht zur 
Jahreslosung: „Ich 
will Euch trösten, wie 
einen seine Mutter 
tröstet“. Der ACK-Vor-
sitzende Dekan Her-
mann-Eugen Heckel 
schlug eine Brücke vom Trost Jesu für die 
Gläubigen über die Wärme und Fürsorge 
der Eltern für die Kinder zur Freundschaft 
und Hilfe im Erwachsenenleben - auch 
gegenüber den Flüchtlingen, die zu uns 
kommen. Wir finden Halt und Trost im 
Glauben und können beides dann auch 
an Hilfebedürftige weitergeben. Der 
Flüchtlingsstrom stellt uns vor große He-
rausforderungen: Land-kreis und Stadt 
müssen die Menschen unterbringen und 
versorgen, wir alle müssen den Flüchtlin-
gen beim Einleben in unsere Gesellschaft 
helfen. Viele tun das in Initiativen wie Save 

me mit Patenschaften, Kinderbetreuung 
und Deutschunterricht. Dieses Engage-
ment ist grundlegend für die erfolgreiche 
Integration der Flüchtlinge. Die Kirchen 
unterstützen es durch Bereitstellung von 
Räumen (z.B. die Kleiderkammer in der 
Petrus und Paulusgemeinde), durch per-

„Ich will Euch trösten…“
Jahrestagung der ACK Konstanz

sönliche Hilfe und Beratung in Notfällen 
und durch gemeinsame Gottesdienste. 
Die ACK Konstanz startet am 19. Febru-
ar das ökumenische Friedensgebet in der 
Pauluskirche: Jeden dritten Freitag um 19 
Uhr wollen wir uns mit Flüchtlingen treffen, 
gemeinsam singen, beten und miteinan-

der sprechen. Dar-
an werden sich alle 
Mitgliedskirchen der 
ACK in Konstanz 
beteiligen.
 
Im Jahresprogramm 
dominiert der Inter-
nationale Boden-
see-Kirchentag, der 
vom 24. bis 26. Juni 
2016 von Christen 
rund um den Boden-
see in Konstanz und 
Kreuzlingen gefeiert 
wird. Der Kirchen-
tag bietet ein breites 
Angebot von Ge-
sprächen, Gottes-

diensten und Musik. Als Festrednerin wird 
Margot Käßmann ins Konzil kommen. 
Außerdem gibt es Veranstaltungen zum 
Konzilsjubiläum, in diesem Jahr zu Hiero-
nymus von Prag und zum Thema Gerech-
tigkeit; hierzu findet am 30. Mai  ein Ge-
denkgottesdienst in der Lutherkirche statt. 

Die Jahrestagung ist ein wichtiges Forum 
für den Austausch und das gegenseitige 
Verständnis der Kirchen in Konstanz; sie 
hat den Zusammenhalt der Christen ge-
festigt. 

Uwe Gundrum, Luherpfarrei  

Foto Winfried Beck, von links nach rechts: B. Nemes, 
rumänisch-orthodoxe Kirchengemeinde, Pfarrer Ionel 
Nemes, rum.-orth. Kirchengemeinde, Uwe Gundrum, 
ev. Luthergemeinde, Marlene Beck, röm.kath. SE St.
Georg-Maria Hilf (stellv. Vorsitzende ACK Konstanz, 
Allensbach, Reichenau), Dekan Hermann-Eugen 
Heckel, Altkath. Gemeinde, (Vorsitzender ACK Kon-
stanz, Allensbach, Reichenau), Pfarrer Uwe Nold, 
Selbstständige Ev.-Luth. Kirche, Jutta Cappel, röm.
kath. SE Petershausen, G. Hugle, Altkath. Gemein-
de, Marijke Sondern, röm.kath. SE Wollmatingen-Al-
lensbach, Gudrun Melsbach-Kiefer, röm.kath. SE 
Wollmatingen-Allensbach, Pfarrerin Christine Holtz-
hausen, ev. Petrus-Paulus-Gemeinde, röm.kath. 
Krankenhaus-Seelsorger Pfarrer Andreas Kluger, 
Monika Pätzel, Citypastoral, Andreas Hess, röm.
kath. SE Wollmatingen-Allensbach, Frau A. Jäckel, 
ev. Kirchengemeinde Litzelstetten.

Personalia
Alex Anoop wurde am 27.08.1984 in 
Kerala ge-
boren. Er 
studierte in 
B a n g a l o -
re  Theolo
gie und trat 
dem Orden 
der Re-
demptoris-
ten bei. 

Seit April 
2015 ist er 
in Deutsch-
land und 
seit Anfang 
Dezember 
Vikar in der Seelsorgeeinheit St. Radolt, 
wo er Einblick in die deutsche Kultur und 
Pastoral erhält.

 Herzlich willkommen im Dekanat.

Foto: privat
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Konstanz Altstadt

Kreuzwegandachten 
Jeden Sonntag um 18 Uhr in St. Stefan in 
der Österlichen Bußzeit, nicht am Misere-
or-Sonntag (13.03.)
Frühschichten in der Fastenzeit
Di, 01.03., 08.03., 15.03. und 22.03. um 
6.15 Uhr im Stefanshaus, anschließend 
gemeinsames Frühstück
Seniorengottesdienst 
Di, 01.03., 14.30 h, Marienkapelle von St. 
Stefan, danach Kaffeenachmittag im Ste-
fanshaus mit Vorstellung von Cooperator 
Markus Manter.
Besuchsdienst Konstanz Altstadt
Do, 03.03., 18 Uhr, Stefanshaus, Früh-
jahrstreffen: Pater Reinhold Maise hält ei-
nen meditativen Vortrag über sein Leben 
als Pallottiner-Pater
Heilige Stunde
Do, 03.03., 18:30 Uhr, St. Stefan
Kinderkirche
So, 06.03., 10 Uhr, St. Stefan
Night-Fever
Sa, 12.03., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Beginn mit der Eucharistiefeier, danach 
offene Kirche mit Gebet, Gesang und Ge-
spräch.
Bußgottesdienst
So, 13.03., 18 Uhr, Münster (keine Kreuz-
wegandacht im Münster)
Verkaufsstand Münster
Mo, 14.03., 19 Uhr, Eröffnung; werktags 
von 10 bis 17.30 Uhr, sonntags von 12.30 
Uhr bis 18 Uhr. Zu welcher Zeit und in wel-
cher Form der Münsterturm geöffnet wird, 
wird sich erst nach Abschluss der endgül-
tigen Sicherungsarbeiten auf der Platt-
form zeigen. Sicher ist auf jeden Fall, dass 
die Plattform nicht mehr in der früheren Art 
uneingeschränkt begehbar sein dürfte.
Perukreis-Treffen
Mo, 14.03., 19 Uhr, St. Stefan, Eucha-
ristiefeier, anschließend Treffen im Ste-
fanshaus oder kommen Sie direkt gegen 
19.45 Uhr ins Stefanshaus.
Taizé-Fahrt für Neugefirmte
Mi, 16.03., 19 Uhr, Stefanshaus: Informa-
tionsabend – alle Angemeldeten und Inte-
ressierten sind eingeladen, sich ein Bild 
davon zu machen, was sie in Taizé erwar-
tet. Ansprechpartnerin ist Pastoralreferen-
tin Ricarda Dannegger, Tel.: 3632491.
Friedensgebet
Rosenkranz um den Frieden in der Welt 
mit Aussetzung und Segen am Sa, 19.03., 
15 Uhr, Marienkapelle St. Stefan
Palmsonntag 
So, 20.03.: 18 Uhr Vorabend in Dreifal-
tigkeit am Samstag, 10 Uhr in St. Stefan, 
11.15 Uhr und 19 Uhr im Münster – mit 
Palmweihe und Passion; 
Familiengottesdienst mit den Erstkom-
munikanten
So, 20.03., St. Stefan – Palmsonntag: Be-
ginn um 10 Uhr im Stefanshaus mit Palm-
weihe, anschl. Eucharistiefeier mit kindge-
rechter Passion in der Kirche, musikalisch 
gestaltet von der Kinderkantorei. 

Frauengemeinschaft
Karfreitag, 25.03., 10 Uhr, Frauenbetstun-
de in der Rotunde im Münster 
Karwoche
Mi, 23.03., 18 Uhr, Trauermette in der 
Dreifaltigkeitskirche und von 19 bis 20 Uhr 
Gründonnerstag, 24.03., 15 Uhr, Kinder-
abendmahl in St. Stefan (keine Eucharis-
tiefeier) und 20 Uhr in Hl. Dreifaltigkeit: 
Feier vom letzten Abendmahl mit der 
Jugendkantorei, Fußwaschung und an-
schließend nächtliche Anbetung bis 6 Uhr
Karfreitag, 25.03., 10 Uhr, Frauenbetstun-
de in der Rotunde im Münster, 11 Uhr Kin-
derkreuzweg in Hl. Dreifaltigkeit, 15 Uhr 
Karfreitagsliturgie in St. Stefan mit dem 
Stefanschor und im Münster mit der Scho-
la Gregoriana und europäischen Vokalso-
listen, 18 Uhr Trauermette in der Rotun-
de Münster, 20 Uhr Passionskonzert im 
Münster – mit Klaus Maria Brandauer und 
europäische Vokalsolisten
Osterfeiertage
Osternacht, 26.03., 20 (!) Uhr in St. Ste-
fan und im Münster, Beginn im Pfalzgar-
ten am Osterfeuer, im Anschluss an die 
Osternachtsfeier Osterwein in der Dom-
schule oder am Osterfeuer. Sommerzeit 
beachten: Die Uhr wird in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag wegen Sommerzeit 
eine Stunde vorgestellt.
Ostersonntag, 27.03., 10 Uhr Hochamt in 
St. Stefan mit dem Stefans-Chor: „Messe 
in B“ von Franz Schubert und das „Alle-
luja“ von G. F. Händel, für Soli, Chor und 
Orchester, 11.15 Uhr Hochamt im Münster 
mit Münsterchor, -orchester und Solisten, 
18 Uhr Vesper in St. Stefan mit Segen, 19 
Uhr Abendgottesdienst in Hl. Dreifaltigkeit 
mit Gospelchor.
Ostermontag, 28.03., Sonntagsgottes-
dienstordnung
Musik im Gottesdienst in der Kar-
woche und an Ostern:
Münstermusik: 
Do, 24.03., 20 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit, 
Abendmahlsgottesdienst mit der Jugend-
kantorei
Fr, 25.03., 15 Uhr, Karfreitagsliturgie im 
Münster mit der Schola Gregoriana und 
Vokalsolisten, 20 Uhr, Passionskonzert 
mit Klaus Maria Brandauer
Sa, 26.03., 20 Uhr, Osternacht Münster, 
Kantorengesänge
So, 27.03, 11.15 Uhr, Ostersonntagsgot-
tesdienst mit Solisten, Münsterchor und 
Münsterorchester
Stefans-Chor
Fr, 25.03., 15 Uhr, St. Stefan, Gregoriani-
sche Sätze, Motetten und Choräle
So, 27.03., 10 Uhr, St. Stefan, Festmesse: 
„Messe in B“ von Franz Schubert und das 
„Alleluja“ von G. F. Händel, für Soli, Chor 
und Orchester.
Cantiamo-Chor
So, 27.03., 19 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit, Gos-
pelgottesdienst

Bodanrückgemeinden

St. Peter und Paul, Litzelstetten
Beichtgelegenheit: Karfreitag nach der 
Karmette
Schülergottesdienst: Mi, 09.03., 16.03., 
jeweils 07.45 h 
Kinderkirche: So, 20.3., 27.3. jeweils 
10.45 in der Unterkirche
Do. 03.03., 18.30 Uhr Frauengemein-
schaftsmesse
Di 08.03.: 14.00 h Altenwerksgottesdienst
Gründonnerstag, 24.03.: 18.30 h Abend-
mahlfeier mit Fußwaschung und Kommu-
nionkinder, anschließend Anbetung 
Karfreitag, 25.03.: 9.30 h Karmette mit La-
mentationen, danach Beichtgelegenheit 
15.00 h Feier des Leidens und Sterbens 
Jesu Christi mit Beteiligung des Kirchen-
chors anschließend Beichtgelegenheit
Osternacht, 26.03.: 20.00 h Feier der 
Osternacht mit Licht- u. Eucharistiefeier 
und Taufen mit Beteiligung der Kommuni-
onkinder 
Ostersonntag, 27.03.: 10.45 h Festliches 
Amt mit Kirchenchor
So, 28.03.: 10.30 h Feierliche Erstkom-
munion  18.00 h Dankandacht mit sakra-
mentalem Segen
19.30 Uhr Taize-Meditation
St. Verena, Dettingen
Schülergottesdienst: Mi, 09.03. um 8.00 h
Euchar. Anbetung: Di, 22.03., 19.00 Uhr
Di, 15.03.: 18.30 h Frauengemeinschafts-
messe zum Abschluss des Besinnungs-
nachmittags
Gründonnerstag, 24.03.: 17.00 h Abend-
mahlfeier mit Fußwaschung und Kommu-
nionkinder, anschließend Anbetung 
Karfreitag, 25.03.: 15.00 h Feier des Lei-
dens und Sterbens Jesu Christi 
Ostersonntag, 27.03.: 09.15 h Festliches 
Amt mit Kirchenchor
Ostermontag, 28.04.: 09.15 h Eucharistie-
feier
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Beichtgelegenheit: jeden Samstag 18 h
Schülergottesdienst: Mi,02.+16.03.: 7.45h
Kinderkirche: So, 13.03. 10.30 h 
Gründonnerstag, 24.03.: 18.30 Uhr 
Abendmahlfeier, anschließend Anbetung 
Karfreitag, 25.03.: 15.00 h Feier des Lei-
dens und Sterbens Jesu Christi anschlie-
ßend Beichtgelegenheit
Osternacht, 26.03.: 20.00 h Festliche Fei-
er der Osternacht  
Ostersonntag, 27.03.: 10.30 h Festl. Amt
Sa, 11.04.: 11.00 h Feierliche Erstkommu-
nion  18.30 h Dankandacht mit sakramen-
talem Segen 
So, 18.04.: 18.30 h Dankgottesdienst zur 
Erstkommunion
Heilig Kreuz, Oberdorf
Karfreitag, 25.03.: 11.00 h Feier des Lei-
dens und Sterbens Jesu Christi für Famili-
en mit Kindern und Kommunionkinder
Ostermontag, 28.03.: 10.30 h Eucharistie-
feier 
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Konstanz Petershausen Hohenfels

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
Fr. 04.+Sa. 05.03.: 24 Stunden für den 
Herrn - weltweites Gebet im Heiligen 
Jahr der Barmherzigkeit: 19.30 Uhr Hl. 
Messe; 20.30 – 0.00 Uhr; Lobpreis, Beich-
te, Anbetung; 0.00 – 7.30 Uhr Anbetung; 
7.30 Uhr Morgenlob; 8.00 Uhr Rosen-
kranz; 8.30 Uhr Hl. Messe; 9.00-14.00 
Uhr Anbetung, Andachten, Beichte; 14.00 
Uhr Kreuzwegandacht; 15.00 Uhr Barm-
herzigkeitsstunde; 16.00-18.00 Uhr Anbe-
tung, Beichte; 18.00-19.30 Uhr Lobpreis 
u. Einzelsegen mit dem Allerheiligsten
So, 06.03.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Sa, 19.03.: 8.30 Uhr Hl. Messe
So, 20.03.: 10.00 Uhr Hochamt
Do, 24.03.: 11- 12 Uhr Beichtgelegenheit; 
19 Uhr Abendmahlsamt, anschl. Anbetung 
u. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr
Fr, 25.03.: 15.00 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Fr, 25.03.: 17-18h Beichtgelegenheit 	
Sa, 26.03.: 21 Uhr Feier der Osternacht
St. Oswald, Mindersdorf
So, 13.03.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 27.03.: 10.00 Uhr Hochamt
St. Gallus, Deutwang
Mo, 28.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
So, 06.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 27.03.: 10.00 Uhr Hochamt
St. Agatha, Seelfingen
So, 13.03.:  9.00 Uhr Hl. Messe
Mo, 28.03.: 10.30 Uhr Hl. Messe
U.L.Frau, Winterspüren
So, 20.03.: 10.00 Uhr Hochamt
Do, 24.03.: 19.00 Uhr Abendmahlsamt
Fr, 25.03.: 15.00 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Sa, 26.03.: 21 Uhr Feier der Osternacht

St. Gebhard
Fr. 04.03., 16.00h Tag der Versöhnung
Sa. 05.03., 11.30h Orgelmusik 
So. 06.03., 11.15h Hl. Messe mit Kinder-
kirche und den Kängerus
So. 06.03., 18.00h Fastenpredigt
Fr. 11.03., 15.00h Kreuzwegandacht
So. 13.03., 18.00h Fastenpredigt
Fr. 18.03., 15.00h Kreuzwegandacht 
Sa. 19.03., 18.30h Vorabendmesse mit 
Palmweihe
So. 20.03., 11.15h Hl. Messe mit Palmwei-
he und Kinderkirche
So. 20.03., 21.00h Taizégebet in Kapelle
Mo. 21.03., 10.00h Wortgottesdienst mit 
dem Kinderhaus Edith-Stein
Mo. 21.03., 21.00h Taizégebet in Kapelle
Di. 22.03., 17.00h Beichte bis 18.30h
Di. 22.03., 21.00h Taizégebet in Kapelle
Mi. 23.03., 10.00h Beichte bis 11.30h
Mi. 23.03., 21.00h Taizégebet in Kapelle
Do. 24.03., 19.00h Beichte bis 19.30h
Do. 24.03., 20.00h Abendmahlmesse mit 
Fußwaschung
Do. 24.03., 21.00h Betstunde
Fr., 25.03., 14.30h Fahrdienst nach Bru-
der-Klaus 
So. 25.03., 21.00h Taizégebet in Kapelle
Sa. 26.03., 09.00h Trauermette, anschl. 
Beichte bis 10.30h
Sa. 26.03., 19.30h Fahrdienst nach Bru-
der-Klaus
So. 27.03., 10.00h Hochamt mit dem 
Gebhardschor und Kinderkirche
So. 27.03., 18.00h Vesper mit Schola
Mo. 28.03., 11.15h Hl. Messe
Senioren: Mi. 02.03., 09.00h Marktmesse 
Bruder Klaus
So, 06.03.: 18h KONZERT AM SONN-
TAGABEND; „MISERE“ Motetten und 
Kantaten zur Passionszeit mit Ensemble 
Sonus Vocum- Vokalisten und Instrumen-
talisten auf historischen Instrumenten)
Mo, 07.03.: 19h Hl. Messe der polnischen 
Gemeinde, anschließend Andacht mit 
Reliquiensegen (u.a. Reliquien der hl. Sr. 
Faustina und des hl. Johannes Paul II…)
So, 13.03.: 16h Hl. Messe der polnischen 
Gemeinde 
Mo, 14.03.: 8h Elterngebetskreis „Go(o)
d Breakfast", anschließend Frühstück im 
Pfarrhaus
Mo, 13.03.: 18h Kreuzwegandacht
Do, 17.03.: 14.30h Seniorenmesse, an-
schl. Beisammensein im Gemeindesaal
Do, 17.03.: 19h Beichte der polnischen 
Gemeinde, anschl. hl. Messe
Sa, 19.03.: 17h Hl. Messe mit Palmweihe
So, 20.03.: 9.30h Hl. Messe | Palmweihe
So, 20.03.: 16h Hl. Messe der philippini-
schen Gemeinde
Die, 22.03.: 11.30h Wortgottesdienst des 
Kindergarten Bruder Klaus
Do, 24.03.: 19.40h Fahrdienst nach St. 
Gebhard
Fr, 25.03.: 15h Karfreitagsliturgie mit dem 
Gebhardschor

Fr. 25.03.: 18.30h Grablegungsfeier
Sa, 26.03.: 10h Speisenweihe der polni-
schen Gemeinde
Sa, 26.03.: 20h gemeinsame Osternachts-
feier, anschl. Agapefeier
So, 27.03.: 9.30h Fahrdienst nach St. 
Gebhard
So, 27.03.: 14.15h Hochamt der polni-
schen Gemeinde
So, 27.03.: 17.45h Fahrdienst nach St. 
Gebhard
St. Suso
Mi. 02.03 14.30h Seniorengottesdienst 
anschl. Treffen im Gemeindesaal zum Ge-
dächtnistraining! 
So. 06.03. 9.30h Hl. Messe an Laetare mit 
der Gregorianik-Schola
Mi. 09.03. 17.00h Kreuzwegandacht
So. 13.03. 10.30h MISEREOR Jugend-
gottesdienst mit der SE Band, anschl. MI-
SEREOR – Fastenessen
Mi. 16.03. 17.00h Kreuzwegandacht
Fr. 18.03. 6.15h Frühschicht im Gemein-
desaal
So. 20.03. 9.30h Hl. Messe mit Palmweihe 
musikalisch begleitet vom Chor ConTakt
mit Kinderkirche und Frühschoppen
Di. 22.03. 17.00h Beichte
Mi. 23.03. 8.30h ökumenischer Kinderbi-
beltag zu Ostern im Gemeindezentrum
Mi. 23.03. 18.00h Beichte
Do. 24.03. 9.00h Beichte
Do. 24.03. 11.00h Wortgottesdienst mit 
den Kindergartenkinder vom Kinderhaus 
St. Suso
Do. 24.03. 18.30h Abendmahlsmesse an-
schließend Betstunde
Do. 24.03. 20.00h Agapefeier der Leiter-
runde anschließend Betstunde
Fr. 25.03. 11.00h ökumenischer Familien-
kreuzweg mitgestaltet vom Singkreis und  
Familienkreis.
Fr. 25.03. 15.00h Karfreitagsliturgie 
Fr. 25.03. 16.30h Beichte
Sa. 26.03. 16.00h Beichte
Sa. 26.03. 20.00h Osternachtfeier, anschl. 
Agapefeier
So. 27.03. 10.00h Hochamt 
So. 27.03. 18.00h Gemeinsame Vesper 
mit Schola, 17.30h Fahrdienst zur Vesper 
nach St. Gebhard
Mo 28.03. 10.00h Hl. Messe
Ökumenischer Kinderbibeltag zu Ostern 
am Mittwoch, den 23. März, von 8.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr im Gemeindezentrum. An-
meldeflyer mit näheren Infos liegen früh-
zeitig in den Kirchen bereit!
Änderung: (bitte beachten): Die Hl. Messe 
am Freitag wird jetzt regelmäßig um 15.00 
Uhr gefeiert, die Hl. Messe um 18.30 Uhr 
sowie die Beichtgelegenheiten um 18.00 
Uhr entfallen somit. 
Senioren: Mi, 02.03, 14.30h Seniorengot-
tesdienst,  anschließend Treffen zum Ge-
dächtnistraining im Gemeindesaal .
Sonstiges: Mi. + Fr. 15-18.00h Öffnungs-
zeiten der Pfarrbücherei im Pfarrhaus 

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen die
ser Zeit auf Loretto: Mo, Mi, Do 19 h | Di 
19.30 h | So 15 h (allgemein)
Do, 31.03., 19 h Eucharistiefeier in St. 
Stefan; anschließend um 19.30 Uhr:
"richtung"-Gespräch im Stefanshaus. 

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Do., 10.03., um 14.30 Uhr Senioren von 
St. Georg und Maria Hilf in St. Georg: 
Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
anschl. gemütliches Beisammensein im 
Georgsaal
Do., 10.03./24.03., um 18.15 Uhr in der 
Schmiederklinik: Eucharistiefeier
Di., 15.03., um 19.30 Uhr im Georgsaal: 
PGR-Sitzung
Mi., 16.03., um 18.15 Uhr in der Schmie-
derklinik: Gesprächsabend „Gott und die 
Welt“
Ostergottesdienste siehe AKTUELL
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00 Mi 10.00 WG
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 9423700 | st.gebhard@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse | 18.30 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Gebetsvigil  für 
die ungeborenen Kinder 

B: Mi 8.30 | Sa 18.00
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 anschl. Anbetung | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 19.15 Eucharistische Anbetung 

Mo 17.30 | Do 18.45 Rosenkranz  

B: Di 18.00 | Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 15.00 

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 10.45 Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.30 | So 10.30 Mi 18.30 B: Sa 18.00 1. Sa im Monat

St. Verena Dettingen So 9.15 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf So 10.30 letzter So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | pfarrbuero.muensterpfarrei@se-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach Sonntagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

Sa 18.30 Rosenkranz, wenn Vorabendmesee

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 14-tägig

St. Peter u. Paul Orsingen Do 14-tägig

St. Mauritius Eigeltingen Di 14-tägig Do - 4-wöchig in Homberg:

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten Di 14-tägig

Do - 4-wöchig in Reute
Do - 4-wöchig in Eckartsbrunn

St. Blasius Heudorf Mi 14-tägig

St. Maria Rorgenwies Do 4-wöchig

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 Weilerkapelle u. Pfarrkirche 

im Wechsel | Fr 8.30
Mi 8.00 Laudes 
 
Fr 9.30 Kreuzweg zum Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.30 Mo 19.30 Komplet | Do 9.00 | So 17.00 Rosenkranz

St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 9.00 
in der St. Leonhardkapelle

Mi 8.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse 

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Kolpingsfamilien

See-EndStockach Krebsbachtal | Hegau

St. Oswald, Stockach
Sa, 05., 12.+19.03.: 18.30h Vorabendmesse 
So, 06.03.: 10.30 h Hl. Messe
So, 13.03.: 10.30 h Hl. Messe - Misereor, 
anschl. Solidaritätsessen im Pallottiheim
So, 20.03.: 10.30 h Hl. Messe mit Kinder-
kirche und Palmweihe
Do, 24.03.: 19 h Abendmahlgottesdienst
Do, 24.03.: 22.30 h Trauermette
Fr. 25.03.: 10.00 h Kinderkreuzweg
Fr, 25.03.: 15.00 h Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi
Fr. 25.03.: 18.30 h Trauermette
Sa, 26.03.: 20.30 h Osternachtsliturgie
So, 27.03.: 10.00 h feierl. Festgottesdienst
So, 27.03.: 18.00 h Hl. Messe in polnisch
Mo, 28.03.: 10.00 h Hl. Messe
St. Michael, Hindelwangen
So, 13.03.: 8.45 h Hl. Messe 
So, 27.03.: 8.45 h feierl. Festgottesdienst
Mo, 28.03.: 8.45 h Hl. Messe
St. Georg, Hoppetenzell
So, 06.03.: 9.30 h Hl. Messe
So, 20.03.: 9.00 h Hl. Messe, Palmweihe
Do, 24.03.:18.30h Abendmahlgottesdienst
Sa, 26.03.: 20.00 h Osternachtsliturgie
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 13.03.: 10.15 h Hl. Messe
Fr, 25.03.: 15.00 h Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi
Mo, 28.03.: 10.15 h Hl. Messe
St. Konrad, Raithaslach
So, 06.03.: 9.00 h Hl. Messe
Fr, 25.03.: 15.00 h Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi
So, 27.03.: 10.15 h feierl. Festgottesdienst
St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. 
So, 20.03.: 9.00 h Hl. Messe mit Kinder-
gottesdienst und Palmweihe
Mo, 28.03.: 10.15 h Hl. Messe
St. Martin, Mühlingen
So, 06.03.:  9.30 h Eucharistiefeier
Mi, 09.03.: 9.00 h Eucharistiefeier – an-
schließend Landfrauentag
Mi, 16.03.: 19.00 h Bußfeier
So, 20.03.: 10.15h Eucharistiefeier | Palmweihe
Do, 24.03.:  20.00 h Eucharistiefeier vom 
letzten Abendmahl – Nachtwache bis 23h
Fr, 25.03.:   15.00 h Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
So, 27.03.: 5.00 h Feier der Heiligen Os-
ternacht – Speisenweihe
St. Barbara, Gallmannsweil
Sa, 05.03.: 19 h Vorabendmesse
Mo, 28.03.:  8.30 h Eucharistiefeier - Spei-
senweihe
St. Peter und Paul, Mainwangen
Di, 01.03.: 19.00 h Otmar-Kapelle Mad
achhof: Eucharistiefeier
So, 13.03.: 9.30 h Eucharistiefeier - Fami-
liengottesdienst
Mo, 28.03.: 10.15 h Eucharistiefeier - 
Speisenweihe
St. Vitus, Zoznegg
Sa, 12.03.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 20.03.: 8.30 h Eucharistiefeier - Palm-
weihe                                                     >>>

So, 27.03.:  10.00 h Eucharistiefeier – Os-
tern - Speisenweihe

St. Peter und Paul Bodman 
So, 06.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 13.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo, 14.04., 18.30 Uhr Bußgottesdienst
So, 20.03., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 26.03., 21.00 Uhr Osternachtsfeier
Mo, 28.03., 10.00 Uhr Eucharistiefeier; 
11.45 Uhr Taufe der Kinder Greta Sofia 
Maier-Karius und Emily Jäck
St. Otmar Ludwigshafen
So, 06.03., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 12.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 20.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
18.30 Uhr Bußgottesdienst
Fr, 25.03., 15.00 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
So, 27.03., 10.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Nikolaus Espasingen
So, 06.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Do, 19.03., 18.30 Uhr Bußgottesdienst
Sa, 19.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Do, 24.03., 19.00 Uhr Messe vom letzten 
Abendmahl
So, 27.03l., 10.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Germanus u.Vedastus Wahlwies
Sa, 05.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 13.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier an-
schließend Fastensuppe
So, 20.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier; 
14.30 Uhr Taufe der Kinder Fabian und 
Sebastian Steinmann
Fr, 25.03., 15.00 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Mo, 28.03., 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Feier der Goldenen Hochzeit von Karl und 
Regina Sauter

St. Mauritius Eigeltingen
So. 06.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 13.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 19.03., 18.30 h Vorabendmesse mit 
Palmweihe
Do. 24.03., 18.30 h Eucharistiefeier
Fr. 25.03., 14.30 h Karfreitagsliturgie
Sa. 26.03., 21.00 h Osternacht
St. Blasius Heudorf
So. 13.03., 10.00 h Eucharistiefeier
Do. 24.03., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 26.03., 20.30 h Osternacht
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 06.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 13.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier; 
18.30 h Bußgottesdienst
Sa. 19.03., 18.30 h Vorabendmesse mit 
Palmweihe
Do. 24.03., 20.00 h Gebetswache
Fr. 25.03., 10.00 h Kinderkreuzweg; 14.30 
h Karfreitagsliturgie
So. 27.03., 10.00 h Festgottesdienst
St. Ulrich Nenzingen
So. 06.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 12.03., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.03., 10.00 h Eucharistiefeier mit 
Palmweihe
Do. 24.03., 19.00 h Gebetswache
Fr. 25.03., 14.30 h Karfreitagsliturgie
Mo. 28.03., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Peter u. Paul Orsingen
So. 06.03., 17.00 h Bußgottesdienst
So. 13.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 20.03., 08.30 h Eucharistiefeier mit 
Palmweihe
Do. 24.03., 18.30 h Gebetswache
Fr. 25.03., 14.30 h Karfreitagsliturgie
So. 27.03., 10.00 h Festgottesdienst
Mo. 28.03., 10.30 h Wort-Gottes-Feier im 
DA-HEIM
St. Maria Rorgenwies
So. 06.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 12.03., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.03., 10.00 h Eucharistiefeier mit 
Palmweihe
Do. 24.03., 19.30 h Gebetswache
Fr. 25.03., 14.30 h Karfreitagsliturgie
Mo. 28.03., 10.00 h Eucharistiefeier

Konstanz – Zentral
Mi, 02.03. 19.30 Uhr Kolping-Famili-
enstammtisch. Info unter: 07531.57755
Sa, 12.03. 09.30 Uhr IBK Bildungstag in 
Weiler/Allgäu. Info: 07531.24140
Mo, 14.03. 20.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung der Kolpingsfamilie Kons-
tanz-Zentral
Sämtliche Veranstaltungen finden im Kol-
pinghaus/Pirminsaal, Hofhalde 10a statt.
Ansprechpartner: Johann Müller Tel. 
07531.24140 | jomue-kn@t-online.de | 
www.kolping-konstanz.de
Petershausen
Ansprechpartner: Walter Kohlbrenner, Tel. 
07531.29604 | walterkohlbrenner@t-on-
line.de
Radolfzell
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716. www.kolping-stockach.de
Reichenau
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 www.kolping-reichenau.de

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... 
entnehmen Sie bitte den örtlichen 
Gottesdienstanzeigern!!

Dekanatsjugendbüro

Öffnungszeiten: Dienstag 18-20 h oder 
nach Absprache. Hofhalde 10a, Kol-
pinghaus, 78462 Konstanz - Tel 07531 
9189182. E-Mail: jugendreferent@kath-de-
kanat- konstanz.de
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Wollmatingen – Allensbach Citypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche: 
Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und Samstag 
von 11 -13 Uhr
Amen: Ökumenisches Abendgebet
jeden Mittwoch um 18 h in der Dreifaltig-
keitskirche
Mittagspause einmal anders 
Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 
Uhr – im Chorraum der Dreifaltigkeitskir-
che (nicht in den Schulferien)
Mediation und Kontemplation
Jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Sigis-
mundstr. 17 in den Gemeinderäumen
Ökumenischer Tanzgottesdienst
Fr, 04.03., 18:30 Uhr, Chorraum der Drei-
faltigkeitskirche. 
Gesprächsabend: Thema Flüchtlinge 
und Hilfsorganisationen berichten
Do, 10.03., 19:30 Uhr, Dreifaltigkeitskir-
che. Mit Dekanin und Dekane der Evan-
gelischen, Römisch-Katholischen und Alt-
katholischen Kirchen: Diskussion über die 
Ursachen von Flucht.
Spitituelle Kirchenführung
Do, 17.03., 21-23 Uhr, Dreifaltigkeitskir-
che. Die wunderschöne Kirche bei Nacht 
erleben mit Live-Musik, Kerzenschein, 
spirituelle Texte und Möglichkeit zum Ge-
bet. Mit Ines Stadie, Kunsthistorikerin und 
Monika Pätzel, Leiterin City-Pastoral.
Concentration – Ausstellung 
„angetrieben“
Ökumenischer Wortgottesdienst zum Ab-
schluss von Concentration
Fr, 11.03., 19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche; mit 
Cooperator Markus Manter und Andreas 
Stechbart, Prädikant der City-Pastoral 
sowie musikalische Gestaltung durch die 
Jugendkantorei, Leitung: Steffen Schreyer

Akademie der  
älteren Generation

Die Veranstaltungen sind öffentlich und 
finden jeweils am letzten Mittwoch des 
Monats, um 15 Uhr, im Kolpinghaus, Kon-
stanz, Hofhalde 10a, statt.

23.03.2016
Thema: „Die Auferstehung  Jesu - aus 
historischer Sicht“                                                                               
Christen verbinden mit der Auferstehung 
Jesu, den Glauben und die Hoffnung  auf                                  
ein ewiges Leben. Wir wollen Ostern auch 
einmal aus der Historie betrachten.

Referent: Dr. Alexander Mittelstaedt, His-
toriker, Allensbach

Information: Gottfried Eckmann, Tele-
fon 07531.21256, E-Mail: gottfried.eck-
mann@t-online.de

Kath. Hochschulgemeinde

St. Martin, Wollmatingen
Di, 01.03.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück
Sa, 05.03.: 18.00h Eucharistiefeier (Kir-
chenchor)
Do, 10.03.: 19.00h ökum. Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen des Senioren-
heims Urisberg
Sa, 12.03.: 18.00h Eucharistiefeier 
So, 13.03.: 18.00h Kreuzwegandacht der 
Frauengemeinschaft
Do, 17.03.: 14.30h Seniorennachmittag
So, 20.03.: 11.00h Familiengottesdienst
Do, 24.03.: 15.00h Kleinkindergottes-
dienst
Fr, 25.03.: 15.00h Liturgie vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi, 19.00h Trauermette
So, 27.03.: 11.00h Festgottesdienst (Kir-
chenchor), 18.00h Vesper
St. Gallus, Fürstenberg
Mi, 02.03.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 04.03.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 06.03.: 11.00h Familiengottesdienst 
mit den Erstkommunikanten
Do, 10.03.: 18.30h Kreuzwegandacht
Fr, 11.03.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 13.03.: 11.00h Eucharistiefeier
Mi, 16.03.: 18.30h Eucharistiefeier
Do, 17.03.: 18.30h Kreuzwegandacht
Fr, 18.03.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 19.03.: 18.00h Eucharistiefeier
Do, 24.03.: 20.00h Abendmahlfeier
Fr, 25.03.: 10.30h Kinderkreuzweg
Sa, 26.03.: 20.30h Feier der Osternacht
Mo, 28.03.: 10.00h Eucharistiefeier
Mi, 30.03.: 18.30h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 05. u. 12.03.: 16.00h Eucharistiefeier
Sa, 19.03.: 18.30h Eucharistiefeier
Do, 24.03.: 18.30h Abendmahlfeier
Fr, 26.03.: 15.00h Liturgie vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi
Sa, 27.03.: 18.30h Feier der Osternacht
So, 28.03.: 18.30h Eucharistiefeier
Achtung: Ab 20. März beginnen die Got-
tesdienste wieder um 18.30 Uhr
St. Nikolaus, Allensbach
Di, 01./08./15./22.: 6.00 h Ökumenische 
Frühschicht in der österlichen Bußzeit
Do, 03./10./17./31.03.: 9.30 h Eucharistie-
feier der kath. Frauengemeinschaft
So, 06.03.: 11.00 h Eucharistiefeier 

So, 20.03.: 11.00 h Familiengottesdienst 
mit Palmweihe
Do, 24.03.: 20.00 h Messe vom letzten 
Abendmahl mit Taizé-Gesängen, anschl. 
„Wachen und Beten“
Fr, 25.03.: 15.00 h Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu
Sa, 26.03.: 20.30 h Feier der Heiligen 
Osternacht, anschl. „Osterwein“ im kath. 
Pfarrheim
So, 27.03.: 11.00 h Eucharistiefeier am 
Ostersonntag
Do, 31.03.: 18.00 h Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder
St. Josef, Langenrain
So, 13.03.: 9.30 h Eucharistiefeier zum 
Patrozinium mit anschl. Gemeindefest
So, 20.03.: 9.30 h Eucharistiefeier mit 
Palmweihe
So, 27.03.: 9.30 h Eucharistiefeier am Os-
tersonntag
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 02./16./30.03.: 18.30 h Ökumenische 
Abendandacht
Mi, 09./23.03.: 18.30 h Eucharistiefeier
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di. 08./22.03.: 18.30 h Eucharistiefeier
Hegne, Klosterkirche  
Di, 08.03.: 16.00-17.00 h Anbetungsstun-
de in der Krypta der Klosterkirche. In Stil-
le, mit Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Menschen, 
die auf die Fürsprache von Sr. Ulrika ver-
trauen.
Sa, 12.03.: 10.00-15.00 h Nischentag im 
Haus Ulrika. Tag der Stille und des Gebe-
tes, des Innehaltens und Auftankens. Bitte 
Verpflegung für Mittagspause mitbringen.
Anmeldung: Haus Ulrika, Tel. 07533 / 807-
700 oder sr.margareta@kloster-hegne.de
So, 20.03.: 9.30 h Feier des Einzugs 
Christi in Jerusalem
Mi, 23.03.: 19.30 h Trauermette
Do, 24.03.: 20.00 h Abendmahlfeier, an-
schließend Betstunden bis 24.00 Uhr
Fr, 25.03.: 10.00 h Kinderkreuzweg; 15.00 
h Karfreitags-Liturgie; 19.00 h Gebet und 
Schweigen vor dem Kreuz
So, 27.03.: 6.00 Uhr Feier der Auferste-
hung des Herrn; 	 17.45 Uhr Ostervesper 
mit sakramentalem Segen
Mo, 28.03.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Sa, 12.3. 18.00 Nightfever in der Dreifal-
tigkeitskirche
Mi, 23.3. 19.00 Verzieren der Osterkerze 
im Jakobshaus
Gründonnerstag, 24.3. 21.00 Messe vom 
Letzten Abendmahl im Jakobshaus , an-
schließend Nacht des Gebets im Jakobs-
haus
Karfreitag, 25.3. 12.00 Pilgerweg nach 
Oberdorf Start im Jakobshaus; 15:00 

Karfreitagsliturgie in der Kreuzkapelle in 
KN-Oberdorf
Ostersonntag, 27.3. 06.30 Die Feier der 
Osternacht in der Kapelle des Konra-
dihauses; anschließend Großer Oster-
brunch im Jakobshaus

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapelle Konradihaus, Caritas, Uhlandstr. 
15: So 19.00
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Mo, 7.3., 17.30 Uhr oder 19 Uhr „Die 
Kunst des Hörens“ - Klang-Entspan-
nung mit Katrin Gergen-Woll. Der verklin-
gende Ton der Klangschalen lädt ein, zu 
lauschen - ganz „Ohr-zu-sein“ im Hier und 
Jetzt - sowie in der Stille zu verweilen - auf 
den nächsten Klang wartend. Wir spüren, 
wann wir mitschwingen und in Resonanz 
gehen. Bitte bis 3 Tage vorher anmelden, 
da die Teilnehmerzahl auf 8 begrenzt ist.
Sa, 19.3., 9-17 Uhr Besinnungstag im 
Schweigen zu „Du führst mich hinaus ins 
Weite, du machst meine Finsternis hell 
…“ (Ps 18). Begleitung durch Sr. Edith M. 
Senn. Der Tag ist gestaltet mit Entspan-
nungsübungen, Meditationen zu einem 
Psalmvers, Zeiten für persönliches Ge-
bet oder Gehen in Stille, Mittagessen im 
Schweigen und Wortgottesdienst. Bitte 
anmelden bis 8.3.!
Sa, 19.3., 15.30-18 Uhr Kreativzeit mit 
Sr. Regina Lehmann. Ein Nachmittag in 
der KreativWerkstatt für alle die Freude 
am Experimentieren, Malen und Gestalten 
haben. Auch ohne Vorkenntnisse möglich! 
Bitte anmelden bis 10.3.!
20.-23.3. „Du wähle das Leben“ – Einfüh-
rung in die Ignatianischen Exerzitien 
mit Film. Kursleitung: Katrin Gergen-Woll. 
Bitte anmelden!
29.-31.3. „Kreativität ist nichts anderes, 
als eine ausgebaute Straße zu verlassen, 
um neue Wege zu suchen“ - Kreativtage 
mit Sr. Regina Lehmann. Bitte anmelden!
Sa, 2.4., 10-17 Uhr „Ura Ura – wach auf 
meine Seele“ – Ein bewegt-verspielter 
Tanztag mit Adrian Gut, ChoRa-Kreistanz-
schule. „Ura Ura“ ist ein traditioneller Tanz 
aus Israel – mit dem Liedtext: „Wach auf 
meine Seele – ich will das Morgenrot we-

Kloster HegneReichenau

Palmsonntag, 20.03.
Münster St. Maria u. Markus, Mittelzell: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe 
u. gesungener Passion (Männerschola); 
18.30 Uhr Bußandacht
St. Peter u. Paul, Niederzell: 9.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit Palmweihe u. Passion
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Palmweihe u. Passion
Do, 24.03. – Gründonnerstag
Münster, Mittelzell: 20.00 Uhr Abendmahl-
samt (Münsterschola)
Fr, 25.03.- Karfreitag
Münster, Mittelzell: 10.00 Uhr Kinderkreuz
weg mit den Erstkommunionkindern; 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi (Münsterchor)
Sa, 26.03. - Karsamstag
Münster, Mittelzell: 21.00 Uhr: Feier der 
Hl. Osternacht (Münsterschola)
So, 27.03. – Ostersonntag - Hochfest 
der Auferstehung des Herrn 
Münster, Mittelzell: 10. 00Uhr Hochamt 
(Münsterchor/-orchester: W.A. Mozart: 
Krönungsmesse); 18.30 Uhr Feierl. Oster-
vesper (Gregorianikschola)
St. Peter u. Paul, Niederzell: 9.00 Uhr 
Hochamt (Kirchenchor Niederzell)
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Hochamt 
(Kirchenchor Oberzell)
Mo, 28.03. - Ostermontag
Münster, Mittelzell: 10.00Uhr Hochamt 
(Münsterchor/-orchester: W.A. Mozart: 
Orgelsolomesse)
St. Peter u. Paul, Niederzell: 9.00 Uhr 
Eucharistiefeier
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Eucharis-
tiefeier
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Bildungszentrum Konstanz

Information: Bildungszentrum Konstanz, 
Münsterplatz 11, 78462 Konstanz, Tel. 
07531 17626, Fax 17869, E-Mail info@
bildungszentrum-konstanz.de

cken“. Mit diesem Thema wollen wir durch 
verschiedene Tanz-und Musikstile tanzen 
und uns innerlich und äußerlich bewegen 
lassen.  Bitte anmelden bis 10.3.!
Sa, 2.4., 9.30-17 Uhr „Schalen aus Ton 
formen – KreativWorkshop mit Sr. Tho-
mas Morus Güde. Tiefer als der Teller, 
weiter als die Schüssel – wir formen eine 
Schale aus Ton, gestalten mit verschiede-
nen Techniken ein Aufbewahrungsgefäß, 
das kunstvoll verziert werden kann. Bitte 
anmelden bis 15.3.!
22.-24.4. „Versöhnt sein mit sich selbst“ – 
Wochenendkurs mit Peter Linzer. Bitte 
anmelden bis 22.3.!
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelme-
ditation" von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel "St. Elisabeth". 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 | E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de | www.kloster- 
hegne.de

Geistlicher Tag
im Haus St. Elisabeth. Der Geistliche Tag 
lädt ein zur Unterbrechung des Alltags im 
Schweigen und Hören. Die Elemente sind: 
Am Freitag Einübung in Stille und Medi
tation, Revision (Lebensbetrachtung) und 
Eucharistische Anbetung. Am Samstag 
Morgenlob, Eucharistiefeier, Schriftge-
spräch und Erfahrungsaustausch. Ltg. 
Sasbacher Koinonia.
Leitwort: „Wenn sie schweigen, werden 
die Steine schreien.“  (Lk 19,28-40)  am 
18.03./18.00 Uhr - 19.03.2016/11.30 Uhr.  
Anmeldungen jeweils eine Woche vor 
Beginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

Trauernden begegnen: Grundkurs Trauerbegleitung

Trauernden zu begegnen ist für viele 
Menschen eine große Herausforderung. 
Wenn Sie sich im Besuchsdienst einer 
Gemeinde, in der Nachbarschaftshilfe, 
in einer sozialen Einrichtung oder einer 
Hospiz-Gruppe engagieren, 
begegnen Sie Menschen, 
die Abschieds- oder Verlust
erfahrung machen muss-
ten oder deren Lebensplan 
durchkreuzt wurde.
Vielleicht fragen Sie sich 
dann: Wie finde ich die richti-
gen Worte? Wie gehe ich mit 
meiner eigenen Hilflosigkeit 
um? Wie kann ich Traurigkeit, 
Wut, Tränen beim Anderen aushalten? 
Wie gelingt mir die Balance zwischen Ein-
fühlung und Abgrenzung? Was ist, wenn 
nun meine eigene Trauergeschichte wie-
der aufbricht...?
Der Grundkurs will Ihnen helfen, Trauern-
den angemessen zu begegnen.

Termine: 
1. Kurseinheit: Fr. 22.3. bis Sa. 23.3.2016, 
Bildungszentrum Singen
2. Kurseinheit: Sa. 8.6.2016, Bildungs-
haus St. Luzen Hechingen

3. Kurseinheit: Fr. 19.7. bis 
Sa. 20.7.2016, Bildungszen-
trum Singen
4. Kurseinheit: Sa. 28.9.2016, 
Bildungshaus St. Luzen He-
chingen
5. Kurseinheit: Fr. 29.11. bis 
Sa. 30.11.16, Bildungszent-
rum Singen
Zeiten:    Fr. 16 – 22 Uhr, Sa. 
9 – 18 Uhr

Kursleitung: Waltraud Reichle, Klinik-
seelsorgerin, Supervisorin (DGSv), und                 
Susanne Strobel-Seiler, Diplom-Psycho-
login, Supervisorin (DGSv)
Kosten: Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 
425 € + 3 Übernachtungen à 25 €
Anmeldung: Rechtzeitig bei der Katholi-
schen Regionalstelle (max 16 Teilnehmer)
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Kirche des Monats
St. Nikolauskirche in Espasingen

Der Ort Espasingen wird 902 erstmals 
in einer Tauschurkunde zwischen Kö-
nig Ludwig und Abt Salomon von St. 
Gallen urkundlich erwähnt. 

Ursprünglich soll hier eine kleine Niko-
lauskapelle gestanden haben. Der älteste 
Teil der heutigen Kirche ist der Turm (vor 
1200). Um 1450 wurde eine gotische Kir-
che erbaut, bis diese 1688 wieder abge-
brochen und eine neue, barocke Kirche an 
ihrer Stelle errichtet wurde. Dabei wurde 
der Turm ‚um 30 Schuh‘ höher gemauert. 
Dieser Kirchenbau wurde dann anno 1901 
durch ein Querschiff erweitert. Der Turm 
bekam ein neuromanischer Treppengie-
bel und als Abschluss eine sogenannte 
„Zwiebel“. Der mittlere Teil des heutigen 
Langschiffes stammt also noch aus dem 
Jahre 1688. 

Nach mehreren Renovationen fand 1968 
eine grundlegende Renovierung statt. Die 
marmorierten Altäre wurden schwarz ge-
fasst, das Innere des Langhauses weiß. 
Die farbige Ausgestaltung wurde über-
malt, das Deckengemälde wurde ver-
deckt, die Buntglasfenster wichen einfa-
chen, hellen Butzenscheiben. Die alten 
Bänke, die Kanzel und die große Empore 
wurden ebenfalls entfernt. Als Empore 
wurde eine einfache Betonplatte für Orgel 

und Chor eingebaut. Der Turm bekam sein 
ursprüngliches Aussehen wieder zurück, 
die große Stützmauer und der Friedhof 
vor und hinter der Kirche wurden abge-
tragen, sodass die Kirche auf dem Hügel 
ganz neu zur Geltung kam. Am 10. Mai 
1970 wurde die Kirche von Weihbischof 
Gnädinger feierlich konsekriert. 1972 be-
kam die Kirche eine neue Orgel aus der 
Werkstatt Schwarz des Orgelbaumeisters 
Pfaff/Überlingen. Als letztes musste 1980 
die weiße Decke einer Holzkassetten De-
cke weichen.
 
Den Hauptaltar schmückt ein Bild des Hl. 
Nikolaus aus dem Jahre 1710 von Fr. X. 
Strebelt. Es zeigt den Heiligen als Freund 
der Kinder und Schiffer. In einer Nische 
steht eine schöne Pieta. (um 1500). Er-
wähnenswert sind noch einige Bilder, 
Glasbetonfenster und besonders der 
Kreuzweg, welcher 16 -  nicht wie üblich 
14 Stationen - hat und von dem Konstan-
zer Kunstmaler Sepp Biehler geschaffen 
wurden. Von diesem Künstler sind u.a. 
noch über dem Hochaltar der „Gnaden-
stuhl“, ein Versuch zur Darstellung der 
Dreifaltigkeit, zwei Tafelbilder mit der Hl. 
Agatha und des Hl. Klaus von der Flüe 
sowie die Buntglasfenster in der Sakristei. 
1953 wurden 3 neue Stahlguss Glocken 
im Turm installiert. 1964 kam eine Bronze 

Glocke hinzu. Die älteste Espasinger Glo-
cke wurde 1679 in Lindau gegossen und 
kann heute noch geläutet werden. Der 
Turm beherbergt heute 3 Stahlguss- und 
2 Bronzeglocken.

St. Nikolaus war einst Filiale der Pfarrei 
Bodman. Anno 1660 wurde von den Her-
ren von Bodman und der Einwohnerschaft 
eine Pfarrpfründe gegründet, zunächst als 
Kaplanei und dann anno 1740 als Pfar-
rei geführt. Von 1660 bis 2015 sind uns 
heute namentlich 39 Espasinger Pfarrer 
bekannt. Zwischen 1912 und 1984 waren 
hier nur zwei Pfarrer tätig.  Seit 1954 teilte 
Espasingen ihre Pfarrer immer mit ande-
ren Gemeinden und dürfte so zu den ers-
ten ‚Seelsorgeeinheiten’ gehören.
 
In Espasingen gab es um 1740 drei Got-
teshäuser: die Pfarrkirche St. Nikolaus, 
die Schlosskapelle St. Johannes und die 
Klausenkapelle im Rebberg Die Kirche 
ist auch Grablege des ersten, freiherrlich 
von Bodmanschen Paares Johannes und 
Marie Salome, das im neuen Schloss zu 
Espasingen residierte.
 

Zusammengestellt von 
Wolfgang Handloser und 

Pfr. Rainer Auer, 
Fotos: ebd.

Fotos oben links: Außenansicht | Mitte: Schlussstein des 
Kreuzgewölbes | rechts: Schutzengel mit Kind 
Fotos unten links: Pieta, wohl um 1400, Fassung 1820 | 
Mitte links: Renaissance-Epitaph des Johannes von Bodman 
und seiner Gemahlin Maria. Es zeigt den Auferstandenen mit 
Kreuz und Siegesfahne, zu seinen Füßen die beiden Ver-
storbenen und die Ruine der Burg Alt-Bodman | Mitte rechts: 
eine der Kreuzwegstationen von Sepp Biehler, Bernau | 
rechts: Nische mit einem Bergkristall - Reliquiar des Kirchen-
patrons mit einem Siegel des Erzbischofs von Bari
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Mit dieser unglaublichen Botschaft sagt 
uns der Textdichter, dass wir uns mitrei-
ßen lassen dürfen von diesem alles er-
neuernden Ostergeschehen!
Gehen wir mit – schieben wir alle mensch-
liche Logik einfach beiseite und vertrauen 
wir der Liebe mehr als dem Verstand. 
Wagen wir uns hinab in unsere eigenen 
Gräber und lassen wir uns dort von Je-
sus Christus ansprechen wie einst Maria 
von Magdala, dann kommt vielleicht wider 
aller Hoffnung etwas in Bewegung in uns 
und nichts wird mehr sein, wie es war – 
Halleluja! 

Susanne Spieß 
Gemeindereferentin SE St. Radolt 

(Vgl. Ute Rendar – Rorschach / Michaela Bremer 
Rottenburg Stuttgart vgl. Meinrnad Walter Sing, bet 

und geh auf Gottes Wegen; Seite 111ff / Anselm 
Grün, vgl. Dem Alltag eine Seele geben, S.93ff)

Foto: S. Spieß - Aufgenommen auf dem Jakobsweg 
in Frankreich kurz nach LePuy en Velay. 

Fortsetzung von Seite 1

Seht, der Stein ist weggerückt

Wunderschöne Büro- und Praxisräume im Taborweg Konstanz
zu vermieten. Nähere Informationen finden Sie unter: 

www.vst-radolfzell.de/html/content/immobilienangebote.html

Litzelstetten, Freitag, 4. März:: 
16.30 Uhr Landinformation über Kuba im 
Gemeindesaal der ev. Kirche; 18.00 Uhr 
Gottesdienst in der ev. Kirche
Altstadt, Freitag, 4. März::
15.00 Uhr Gottesdienst in der Dreifaltig-
keitskirche

Bei der diesjährigen Dekanatsklausur 
am 15. und 16. Januar in Eriskirch be-
schäftigten sich die hauptamtlichen 
Mitarbeiter des Dekanats mit dem 

Thema „Zukunftsfähige Ministran-
tenarbeit“. Ein vierköpfiges Team der 
Fachstelle Ministrantinnen und Minis-
tranten im Erzbischöflichen Seelsor-
geamt führte den Studienteil mit den 
Teilnehmenden durch.

Zunächst wurden die Ergebnisse 
der diözesanweiten Umfrage „mi-
nitiative“ vorgestellt. Die zentralen 
Erkenntnisse sind: Die Ministranten 

sind in vielen Seelsorgeein-
heiten die tragende Säule 
der kirchlichen Jugendarbeit 
und in der ganzen Erzdiöze-
se sind derzeit 30317 Kinder 
und Jugendliche bei den Mi-
nis aktiv. Die Begleitung der 
Jugendgruppen ist je nach 
personeller Ausstattung der 
Seelsorgeeinheiten sehr 
unterschiedlich und zuneh-
mend finden gemeinsame Aktionen 
auf Seelsorgeeinheits-Ebene statt.
 
Die Ministrantenarbeit steht aber 

auch vor großen Herausforderungen: 
Durch den demografischen Wandel wird 
es in ein paar Jahren deutlich weniger 
Kinder und Jugendliche geben. Zudem 
nimmt die Bindung Jugendlicher an die 
Kirchengemeinden ab und durch Turbo-
Abi und Ganztagsschulen bleibt Kindern 

und Jugendlichen weniger Zeit für 
ehrenamtliche Tätigkeiten. Auf-
grund dieser Herausforderungen ist 
eine gute Begleitung der Ministran-
ten von hauptamtlicher Seite enorm 
wichtig. 

Die Teilnehmenden der Klausur 
machten eine Situationsanalyse 
der Ministrantenarbeit vor Ort und 
setzten sich konkrete Ziele für die 
Jugendarbeit in den Seelsorgeein-
heiten.

Dekanatsklausur 2016
Zukunftsfähige Ministrantenarbeit braucht Begleitung

Weltgebetstags-
gottesdienste
in Konstanz

19.30 Uhr Gottesdienst in der Meth. Kir-
che, Am Briel 43
Klinikum, Samstag, 5. März:
18.00 Uhr Gottesdienst, Luisenkapelle

Ein besonderer Dank gilt dem Team der 
Fachstelle Ministranten um Referent Da-
niel Dombrowsky, die mit erfrischenden 
Methoden und neuen Erkenntnissen die 
Klausurteilnehmer begeisterten.

Andreas Fink
Dekanatsjugendreferent

Fotos: Kath Jugendbüro


